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der bisher in England gelebt hatte; er versprach sofort die Einfüh-
rung einer Verfassung, einer Charte.

TrsterPariser Mit ihm wurde der erste Pariser Friede abgeschlossen, dessen
Friede. Bedingungen, besonders weil sich Alexander auf Kosten Preußens

und Deutschlands großmütig erweisen wollte, für Frankreich sehr
günstig waren. Es zahlte keine Kriegssteuer und erstattete nicht ein-
mal die Kosten für den Durchzug der großen Armee durch Preußen
zurück; es behielt die Grenzen vom 1. Januar 1792 nebst Landau
und Saarlouis; selbst die geraubten Kunstschätze wurden außer der
Viktoria nicht herausgegeben. England gab die französischen Kolo-
nien bis auf wenige, die holländischen außer dem Kapland und Ceylon
zurück; es behielt außerdem Malta und Helgoland.

Der Wiener'Kongreß.

Um die übrigen politischen Fragen zu lösen, versammelten sich
die Monarchen von Rußland, Preußen, Österreich, andere deutsche
Fürsten und die Diplomaten der meisten europäischen Staaten in
Wien; das Ergebnis ihrer durch glänzende Festlichkeiten unter-
brochenen, mit vielfachen Jntriguen verbundenen Beratungen war
eine Neugestaltung des europäischen Staatensystems.

§ 95. Die Gebietsfragcn. Die polnisch-sächsische Frage war
am schwersten zu lösen. Rußland beanspruchte bei dieser vierten
Teilung Polens den größten Teil des Großherzogtums Warschau;
als Entschädigung für feine früheren polnischen Besitzungen forderte
Preußen im Einverständnis mit Rußland den Besitz Sachsens, da
dessen König bis zur Schlacht von Leipzig am Bunde mit Napoleon
festgehalten und nach Kriegsrecht seine Krone verwirkt habe. Dem
preußisch-russischen Einvernehmen traten Metternich und Englands
Vertreter Castlereagh, die vor allem ein Übergewicht Rußlands zu
verhindern suchten, sowie der französische Gesandte Talleyrand ent-
gegen, der bei diesem Zwiespalt der Mächte schnell einen unheil¬
vollen Einfluß gewann. Schon schlössen Österreich, Frankreich und
England ein geheimes Bündnis; doch kam eine Einigung zu stände.

Das König- Rußland verzichtete auf Thorn und Krakau; ersteres fiel nebst
reich Polen. Danzig an Preußen, letzteres wurde zu einer freien Stadt erklärt.

Die neugewonnenen polnischen Gebiete vereinigte Älexander zu einem
Königreich Polen, das eine Verfassung erhielt und mit Rußland

Preußens Er- durch Personalunion verbunden wurde. Preußen erhielt von seinen
Werbungen, f^mn polnischen Landesteilen nur die jetzige Provinz Posen, Thorn

und Danzig zurück; seine früheren westelbischen Besitzungen wurden
ihm mit Ausnahme von Ostfriesland und Hildesheim, die an das


